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Zur gefl HBeachtung
Des Pfingſtfeſtes wegen erſcheint am Montag

keine Nummer und bleibt unſere Haupt Expedition
an dieſem Tage gänzlich geſchloſſen Heute Sonntag
iſt dieſelbe von 9 Uhr geöffnet Die nächſte Nummer
des GeneralAnzeiger wird Dienstag Nachmittag aus
gegeben

Zum Pfingſſfeſt
Halle 25 Mai

Eine ganze Reihe von Jahren können wir nun ſchon zurück
denken die alle mit größeren oder kleineren Sorgen alle mit
weniger oder mehr unruhigen Tagen begannen Jn dieſem Jahre
iſt es nicht anders geweſen Wohl waltet über dem deutſchen
Reiche die feſte Kraft gepaart mit Einſicht und Weisheit aber
dem Volke das arbeitet an ſeiner Entwickelung vorwärts ſtrebt
im kräftigen Ringen zur Ausdehnung ſeiner Mannhaftigkeit zur
Erprobung ſeiner Stärke bleiben auch gleichwie dem raſtlos
thätigen einzelnen Manne ernſtere Stunden nicht erſpart in denen
die ganze Vaterlandsliebe mit treuem ernſtem Bürgerſinn ſich
pagren muß in denen zu erwägeu iſt was uns gut und was
ſchädlich für das große Ganze iſt Deutſchland und die Deutſchen
haben ſolche Stunden auch im Beginn dieſes Jahres gehabt
dieſes Jahres das einen klaren Wendepunkt bildet in den Büchern
der Geſchichte des zweiten deutſchen Kaiſerreiches Es waren ernſte
aber auch große Tage der Kaiſer und das Volk ſpannten wieder
holt ihre ganze Kraft an um gefahrvollen Zwiſchenfällen zu
wehren es gab einen Kampf um die beſten Güter der Menſchheit
um Wahrheit und Recht Der Streit iſt noch nicht ausgekämpft
die Waffen ſind nicht in das Rüſthaus zurückgebracht worden es
ſt noch kein feſter Friede geſchloſſen worden aber den Sturm

und Drangtagen iſt der Lenz gefolgt auf die unruhigen Wochen
das ſchöne herrliche Pfingſten Es iſt ſtill geworden ringsum
im Land feiertäglich ſtill Dann und wann erſchallt wohl noch
einmal ſchrill ein Kampf und Zornesruf aber er nimmt ſich aus
wie Mißgetön und ſchwächer und ſchwächer wird das Echo welches
er findet So brauchen wir uns denn nicht erſt in eine pfingſt
liche Stimmung mühſam hineinzuarbeiten ſie iſt bereits da und
läßt uns das liebliche Feſt ſo begehen wie es ſeiner würdig be
freit und losgelöſt von kleinen Sorgen des Alltagslebens Wir
grüßen frohen Herzens Pfingſten wir hoffen und wünſchen daß
das Zauberfeſt mit lindem Hauch auch die Gemüther ſtreifen
möge die noch unter dem Banne der verfloſſenen Kampftage
ſtehen und die Welt mit finſteren Augen anſchauen Die Welt iſt
ſchon ſchön und am herrlichſten iſt ſie zu Pfingſten Was den
goldenen Sonnenglanz des Pfingſtfeſtes trüben kann das ſind
allein Thaten der Menſchen Frohes Herz und leichter Sinn
Genügſamkeit und Zufriedenheit ſie ſind die Begleiter von
Pfingſten mögen ſie unſere Freunde auch in den folgenden Wochen
bleiben

Pfingſten iſt das Feſt der Ausgießung des heiligen Geiſtes es
iſt die Feier zur Erinnerung an die chriſtliche Kirche deren Macht
nie verſagt hat obgleich ſie von ganz anderen Stürmen ſchon
umwogt geweſen iſt als heute Bald zwei Jahrtauſende ſind ver

Nie wieder
Pfingſthumoreske von Hans Wald

Nachdruck verboten

Nie wieder Emilie Nein nie wieder Wilhelm
So fragte der Aſſeſſor Frank ſeine junge Frau und ſo
antwortete ſie ihm Die Unterredung hatte ſich um ein
kleines Tanzvergnügen gedreht auf welchem die Frau
Aſſeſſorin nicht blos mit einem Kollegen ihres Herrn Ge
mahls getanzt ſondern ihm auch noch wie Wilhelm Frank
beſtimmt behauptete einen ſehr freundlichen Blick zugeworfen
hatte Frau Emilie entgegnete ſie habe ſich nur bedankt
weil Aſſeſſor Freund ihr eine verlorene Armſpange zurück
gebracht aber der eiferſüchtige Gatte hatte dieſe Verthei
digung nicht gelten laſſen wollen und die Folge war einheftiger Streit geweſen der endlich darin ſeinen Abſchluß

gefunden hatte daß Frau Emilie ihrem Manne hatte ver
ſprechen müſſen ihm nie wieder Grund zur Eiferſucht zu geben

Das war kurze Zeit vor Pfingſten geweſen Das Ehe
paar hatte am erſten Feſttage urſprünglich einen Ausflug
mit dem Aſſeſſor Freund machen wollen aber in Folge
dieſes Streites war der Plan abgeändert und man hatte

n allein die Partie zu machen Dem Aſſeſſor
war bedeutet man wolle zu Hauſe bleiben da ein Beſuch
zu erwarten ſtehe JFrau Emilie hatte freilich zu dieſer Ausrede den Kopf
geſchüttelt Wenn uns Freund nun aber unterwegs zufällig
krifft wird er dann nicht unſere Abſage durchſchauen 2
Dummes Zeug war Wilhelm Frank aufgebrauſt wo

ſoll er uns in dem Gewühl finden Aber immer nimmſt
Du für dieſen Freund Partei Ich bin ja ſchon
ruhig verſetzte die kleine Frau Verdirb uns nur nicht
die Feſttage

Auf dem Bahnhofe herrſchte am Pfingſtmorgen ein leb
baftes Treiben Frank ſchaute umher von Freund war

floſſen ſeit die Lehre der Menſchheit erklungen iſt über die zu
allen Zeiten Viele geſpöttelt haben deren gewaltige Kraft aber
ſchließlich doch ein Jeder empfunden hat Deutſchland gehört zu
den Ländern in welchen von je her die ſtrengſte Religioſität ob
gewaltet hat Zucht und Ehrbarkeit zeichneten ſchon unſere
heidniſchen Vorfahren auns durch Treue und Kraft iſt Deutſchland
groß geworden Noch nicht verklungen iſt jenes berühmte Wort
Ein einiges Deutſchland iſt unbeſiegbar Heute hat es wie ein

Wirbelwind viele unreife Gemüther erfaßt ſie ſchwanken hin und
her wie ein Rohr bis Erfahrung und Lebensweisheit am Ende
die ſchwache Pflanze kräftigen Auch der ſtärkſte Sturm verrauſcht
und nach dem ſchlimmſten Gewitter gewinnt goldener Sonnenſchein
wieder die Oberhand Und es iſt ſchon wie oben angedeutet
beſſer geworden zum Theil den Frühlingsſtürmen iſt das Pfingſt
feſt gefolgt Aber laſſen wir es nicht bei halbem Werke bewenden
beherzigen wir die ſchönen tiefergreifenden Lehren des Pfingſt
feſtes ſprechen wir nicht allein üben wir unausgeſetzt mehr und
mehr praktiſches Chriſtenthum durch die That Ob der Anfang
ſchwer ob der Lohn gering zunächſt ſein mag was macht das
Alles aus Nichts An ſchwerer Arbeit erprobt ſich erſt der feſte Wille
ihr Gelingen macht ſie erſt des Ruhmes werth denn leichtes Mühen
iſt Tändelei die kein Beſtehen hat Und was den Dank anbetrifft
Das Rechte belohnt ſich immer und ewig daran iſt nicht zu
zweifeln Hält auch der Winterſturm das Samenkorn in der Erde
lange zurück einmal geht es doch auf So auch hier Wer heute
fortſtößt in trotzigem Uebermuth was freundlich ihm geboten
wird lernt ſpäter ſchon bitten Das Leben hat manchen ſteifen
Nacken ſchon gebeugt Pfingſten erfreut die Welt ſuchen wir
es uns froh in der Welt zu machen Viel kann geſchehen wenn
auch bei Weitem nicht Alles Aber beſſer wird es ſicher thut
Jeder ſein Theil bei der allgemeinen Arbeit Dazu ein herzliches

Frohes Pfingſten

Politiſche AUeberſituht
OeſterreichUngarn

Peſt 24 Mai Milan ſoll beabſichtigen ſeinen Sohn
den jungen König mit ſich zu nehmen in einen auswärtigen
Badeort

Der Handelsvertrag zwiſchen Oeſterreich Ungarn
und Bulgarien ſteht vor ſeinem baldigen Abſchluſſe

Frankreich
Paris 24 Mai Der heutige Figaro meldet der Statt

halter Fürſt Hohenlohe werde Namens des Kaiſers Wilhelm
den Präſidenten Carnot in Belfort begrüßen Unſer Kor
reſpondent war bereits geſtern in der Lage darüber zu melden
Aum d Red

Das Echo de Paris erfährt ein höherer Kriegsrath
werde zu Anfang Juni die Verdoppelung von ſechs Corps
berathen welche bereits im Auguſt durchgeführt werden ſolle

Bei dem geſtrigen Feſtmahl in Montpellier dankte
Carnot für den ihm zu Theil gewordenen warmen Empfang
betonte die ruhmreichen Ueberlieferungen der Univerſität und be
glückwünſchte die franzöſiſchen und auswärtigen Studirenden dazu
daß ſie mit der gleichen enthnuſiaſtiſchen Begeiſterung in der Wiſſen
ſchaft fortſchritten und der Verbrüderung der Menſchheit zujauchzten
Carnot ſchloß mit den Ausdrücken der Sympathie für das Depar

r 2 5 Ftement ſeine Rede die ſehr beifällig aufgenommen wurde Der
Unterrichtsminiſter dankte den auswärtigen Studenten und
drückte die Hoffnung aus daß die Kameradſchaft der ver
ſchiedenen Völkerſchaften Jdeen des Friedens und der
gegenſeitigen Verſöhnung herbeiführen würden

England
London 24 Mai Die parnellitiſchen Abgeordneten für

Tipperary beabſichtigen morgen in Neu Tippera ry eine politiſche
Kundgebung abzuhalten Balfour wurde geſtern im Unterhauſe
gefragt ob das Abhalten des Meetings geſtattet ſei der Ober
ſtaatsſekretär antwortete in Anbetracht der terroriſtiſchen Zuſtände
in Tipperary würde die Regierung ihre Pflicht vernachläſſigen
wenn ſie die Kundgebung geſtatte John O Connor erklärte
das Meeting würde ungeachtet des Verbots der Regierung abge
halten werden das Volk von Tipperary würde nur der
Gewalt weichen

Amerika
Waſſhington 24 Mai Das Ober Bundesgericht

verwarf das Kaſſationsgeſuch des Mörders Kemmler
gegen ſeine Hinrichtung durch Elektrizität

Lokales
Halle 25 Mai

Ernennung Herr Fabrikbeſitzer Hübner hierſelbſt der Jn
haber der Maſchinenfabrik Wegelin Hübner iſt zum König
lichen Kommerzienrath ernannt worden Herr Reg Präſident
v Dieſt hat heute demſelben die bezügl Ausfertigung überreicht

Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis wird
am Sonntag nach Pfingſten in Niemberg Nachmittags um

Uhr in den Räumen des Reintſch ſchen Gaſthofes eine große
patriotiſche Volksverſammlung veranſtalten Herr Profeſſor
Märcker wird über das Thema ſprechen Die Stellung der länd
lichen Arbeiter und der Landbewohner zur ſozialen Frage

Zum Gedächtniß der Gebrüder Riebeck Jm Kunſt
gewerbe Muſeum zu Berlin deſſen Veſtibül ſeit geraumer
Zeit ſchon ein mächtiges von Figuren getragenes japaniſches Räucher
becken in Bronceguß eines der Prachtſtücke der reichen Riebeck ſchen
Schenkungen ziert iſt jetzt dem Gedächtniß der beiden aus Halle
a S ſtammenden Brüder Riebeck ein dauerndes Erinnerungszeichen
gewidmet worden Jenes Prachtſtück japaniſcher Kunſt hat einen ſechs
ſeitigen ſchwarzen Marmorſockel erhalten über deſſen ſechs oblonge
Flächen ſich in goldenen Lettern leuchtend die Jnſchrift vertheilt Dr
Emil Riebeck aus Halle a geb 1853 geſt 1885 bereiſte Afrika
und Aſien 1880 1883 ſtiftete ſeine Sammlung den Königlichen
Muſeen 1885 Paul Riebeck zu Halle a geb 1859 geſt 1889
ſtiftete die zweite Sammlung dem Andenken ſeines Bruders 1886

Ein neuer Fachverein zur Erreichung günſtiger Lohn und
Arbeitsbedingungen hat ſich in einer Stärke von 28 Perſonen aus
dem Bergmanns Fabrik und Handarbeiter Stande im benachbarten
Seeben jetzt gebildet

Eröffnung des Betriebes Von heute ab wird der Betried
auch auf der Linie Markt Mansfelderſtraße der Stadtbahn
wieder in vollem Umfange aufgenommen werden

Fabrik Verkauf Die Zuckerfabrik Löbejün welche
geſtern Vormittag im Bureau des Rechtsanwalts Weber hier infolge
der Liquidation meiſtbietend verkauft wurde iſt von dem bisherigen
Mitgeſellſchafter und techniſchen Leiter Herrn Dr Brumme in Löbejün
für 305000 Mark erſtanden worden Bei dem Verkaufe im Jahre
1886 machte Herr Brumme ſchon mit 95000 Mark das Höchſtgebot
und erhielt auch den Zuſchlag

nichts zu hören und zu ſehen Siehſt Du wohl Jch ſagte
es ja gleich Aber nun geh zum Perron ich löſe inzwiſchen
die Billets Frau Emilie gehorchte Sie wartete 5
10 Minuten ihr Gatte kam noch immer nicht Sie ging
zum Billetſchalter zurück da war Wilhelm mitten eingekeilt
in der Menſchenmaſſe er konnte weder rückwärts noch vor
wärts und die junge Frau kehrte zum Zuge zurück

Ei guten Morgen gnädige Frau redete ſie da eine
muntere Stimme an Vor ihr ſtand Aſſeſſor Freund Die
Ueberraſchte glaubte in die Erde ſinken zu ſollen Mühſam
ſtammelte ſie etwas von einer geſtern Spätabend erhaltenen
Depeſche nach welcher der angekündigte Beſuch nicht erſcheine
und fragte dann wohin Freund reiſe Nach Friedenthal

Dorthin fahren auch wir Prächtig Jch denke
dort noch angenehme Geſellſchaft zu treffen wir werden alſo
ein größerer Kreis ſein und einen recht vergnügten Tag
erleben Wilhelm kommt noch immer nicht ängſtigte
ſich die junge Frau Nun er wird gleich erſcheinen
Aber ſteigen wir inzwiſchen ein und halten wir ihm einen
Sitz frei ſonſt bekommen wir überhaupt keinen Platz mehr
Das leuchtete Frau Emilie ein Geſagt gethan

Wilhelm Frank hatte nach vielem Drängen und Stoßen
und dem wiederholten Schwur er werde eine ſolche Ge
ſchichte nie wieder mitmachen endlich zwei Billets erhalten
und ſtürzte zum Perron hinaus doch gerade in dieſem
Moment wurden Hals über Kopf die Coupeethüren zuge
ſchlagen und der Train ſetzte ſich in Bewegung Und was
war das Da ſchaute Emilie neben dieſem Freund zum
Fenſter hinaus Alle Wetter Frank rannte hinter dem
Zuge her wurde aber vom Jnſpektor am Arm gegriffen
Halt mein Herr in zehn Minuten geht ein Extrazug abAber meine Lern iſt im Zuge Nun Sie werden

ſie in Friedenthal jedenfalls auf dem Bahnhofe finden
Aber ſie hat kein Billet Das wird ſich ja Alles

leicht regeln

Jawohl leicht regeln Wilhelm Frank ſchnaubte Wuth
und Rache Was vor einigen Tagen hatte Emilie gelobt
Nie wieder Und nun dampfte ſie mit ihm davon Das

überſtieg alle Grenzen Piſtole Dolch oder Gift das war
das Mindeſte Und er Duell über s Schnupftuch Einer
mußte auf dem Platze bleiben

Frau Emilie und der Aſſeſſor waren inzwiſchen in Frie
denthal angekommen Nachdem die Billetangelegenheit ſchnell
erledigt war fragte Freund Wohin wollen wir gehen

Ich erwarte Wilhem hier im Warteſaal Bitte ſehen
Sie ſich inzwiſchen um Aber Sie hier allein laſſen
Ich bleibe ebenfalls Das iſt wirklich unnöthig be
theuerte Frau Emilie eifrig ſehen Sie der Extrazug
kommt ja ſchon Wilhelm muß ja gleich hier ſein Und

Sie nicht eine angenehme Geſellſchaft erwarte

ie 4 eDonnernd fuhr der Extrazug in den Bahnhof ein
Während Frau Enmilie ſuchend ihre Blicke über die dicht
beſetzten Fenſter gleiten ließ hatte Frank bereits den Aſſeſſor
Freund entdeckt der mit einer jungen Dame den Anlagen
eines großen Parkes zuſchritt Wilhelm Frank riß beide
Augen auf So weit treibt man es Enmilie geht Arm
in Arm mit ihm Sie iſt es das iſt ihr Mouſſelinkleid
ihr Sommerhut Er konnte vor Aufregung nicht weiter
ſprechen und ſtürmte hinter dem Paare her ſich bemühend
von Jenen nicht entdeckt zu werden Denn hier auf offener
Promenade konnte er doch unmöglich eine Szene machen

Freund und ſeine Begleiterin ſchritten immer tiefer in
den Park hinein in dieſen Gängen war es menſchenleer
und Frank bemerkte in ſeinem Jngrimme wie das Paar
vor ihm mit zärtlich verſchlungenen Händen weiter gingDie Dame hatte das blonde Köpfchen leicht gegen die ehhut

ter ihres Begleiters geneigt Da ſeh mir Einer das
Schmachten ziſchte Frank grimmig na wartet wartet

Jetzt trat das Paar in ein buſchiges Bosquet ein
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Milchreviſion

Quantität Milch als durch Waſſerzuſatz ſtark verdünnt wie die
chemiſche Unterſuchung ergab beſchlagnahmt und 20 Liter weggegoſſen

Einbruch Bei dem Bäckermeiſter F in der Reilſtraße zu
Giebichenſtein wurde in der Dienstags Nacht die Ladenkaſſe mit
etwa 10 Mk Wechſelgeld mittels Einbruchs geſtohlen Der Thäter
atte zu dem Zwecke das von dem Kohlengelaſſe im Kellergeſchoſſe an

der Straße liegende Fenſtergitter herausgeriſſen um demnächſt ein
zuſteigen und die Ladenkaſſe zu holen deren verſchloſſenen Kaſten er
aufgebrochen hat Verdächtig erſcheint ein bisher noch nicht ermittelter
junger Burſche welcher ſich ewige Tage zuvor bei dem Beſtohlenen
unter dem Vorgeben aufgehalten hatte bei ihm die Bäckerei erlernen
zu wollen indeß wegen unterlaſſener Beibringung von Legitimation
wieder entlaſſen worden war

Ein Zeichen der Jetztzeit Wie die Verrohung in manchen
Schichten der Bevölkerung überhand nimmt davon giebt folgende That
ſache Zeugniß Es iſt hier ebenſo wie anderwärts üblich daß nach
Schluß des Unterrichts die Lehrer ihre Kinder bis an das Schulthor
reſp die Thür in geordnetem Zuge führen und darauf halten daß
Schüler und Schülerinnen geſittet ihres Weges ziehen So führte am
vergangenen Montag Nachmittag ein älterer Lehrer ſeine Kinder durch
das ſüdliche Thor der alten Volksſchule ordnungsmäßig
hinaus Um ſeine Kinder zur Artigkeit und Wohlanſtändigkeit zu ge
Wefhig hält der betreffende Lehrer u A auch darauf daß ſie beim
Ab chiednehmen ihren Hut oder Mütze abnehmen und wenn barhäuptig
ſich ein klein wenig verneigen Der Lehrer thut desgleichen und erwi
dert überhaupt jeden Gruß aller Kinder Nun war am erwähnten
Tage ein Schüler ſo wenig aufmerkſam achtlos am Lehrer vorüber zu

ehen Derſelbe winkt ihn zurück und giebt ihm mit leiſe geſprochenen
Vorten und ohne jedwede Erregung auf ſeine Gedankenloſigkeit durch

eine Abſchrift von etwa 8 Druckzeilen am nächſten Tage zu ſühnen
Die Kinder nehmen ihren Weg promenadeabwärts und der Lehrer be
grüßt einen ihn erwartenden Freund Anderen Tages melden ihm
ſeine Kinder ler daß der Fleiſcherlehrling P welcher
ſich das Herausführen der Kinder angeſehen hatte ſie unterwegs ge
fragt habe Was hatte denn der gemacht Er hatte den Lehrer
nicht gegrüßt Darauf hatte ſich der junge Menſch ausgelaſſen Vor
dem müßt Jhr wohl deckeln Tretet dem doch ins Genicke Das
Rindvieh Der Kantor hat wohl ä Klapps c Als ſich die Kinder
gegen die ihrem Lehrer ohne allen Grund angethane Schmach mit
Worten wehrten und dem Lehrling drohten Alles ihrem Lehrer wieder
zu ſagen fuhr der Unhold fort Ja ſagt s ihm nur dem mit dem
grauen Barte ich hätte geſagt Er wäre ein Kaffer Den müßt
Jhr in den treten Es iſt faſt unerfindlich wie der Menſch
darauf gekommen iſt einen Lehrer zu dem er gar nicht in den Unter
richt scgangen iſt den er gar nicht kennt er alſo auch keinerlei Grund
haben kann ihm irgend etwas nachzutragen ohne jedwede Ver
anlaſſung derartig vor den Schulkindern zu ſchimpfiren und nur um
deswillen weil der Lehrer darauf bedacht iſt ſeine ihm anvertrauten
Kinder zu wohlanſtändigen Menſchen zu erziehen und zur Artigkeit
anzuhalten Die ganze Angelegenheit wird der königlichen Staats
anwaltſchaft unterbreitet und Strafantrag ſeitens des Schul
leiters geſtellt werden

Wohin gehen wir an beiden Feiertagen
Halle a S Jn das Walhalla Theater Frühſchoppen

Konzert und Abends Spezialitätenvorſtellung Stadt Theater
Terraſſe Konzert am 1 Feiertag Händel Park Früh
ſchoppen und Abend Konzert Café David Viktoria
Theater Prinz Karl Militär Konzert Hofjäger Frühſchoppen Konzert und humoriſtiſche Soiréen Freybergs Garten
Konzert und Ball Neues Theater Goldene Egge Konzert
Gaſthaus Schönleben Muſikal Unterhaltung Saale
Terraſſe Konzert Zum letzten Dreier Ball Kaiſer
Wilhelms Halle Ball Bölke s Reſtaurant Konzert
Konzerthaus Ball Rabeninſel Dampfſchifffahrt

Giebichenſtein und Cröllwitz Bad Wittekind
Konzert Saalſchloßbrauerei Militärkonzert Früh und Abends
Felſenburgkeller Tinzer Garten Saalſchlößchen
Krug zum grünen Kranz Geſangskonzert Diemitz
Geſellſchaftshaus Konzert und Ball ReideburgGaſthaus Heinert Ball Burg bei Reideburg Gaſthaus
Schmidt Ball Gutenberg Gaſthaus Ochſe Ball
Zſcherben Gaſthaus Bolze Ball Bruckdorf Gaſt
haus Groſſe Ball Beuchlitz Unterſchenke Geſangskonzert

Paſſendorf Drei Lilien Ball Trotha Kaffeegarten
Näheres ſiehe die Jnſergte der beiden Sonntagsnummern

Lokale Plandereche
Wohlauf die Luft geht friſch und reöt
Wer lange ſitzt muß roſten
Den allerſonnigſten Sonnenſchein
Läßt uns der Himmel koſten

Ja wer möchte nicht dieſem Sang folgen ſein Bündel ſchnüren und
auf einige Tage wenigſtens in dieſer ſchönen Pfingſtzeit dem Staub
des Alltagslebens Valet ſagen um in Waldesgrün auf Bergeshöhen
oder auf Thäler Wieſengrund dahin zu wandern aber aber
wie viele ſind es die dem Drange in die Ferne mit welchem die
Schönheit des Wonnemondes unſere Herzen packt ohne Weiteres folgen
können Doch darum nicht verzagt denn ſind wir auch an die Scholle
gefeſſelt ſo grünt uns doch auch hier Baum und Strauch auch hier wechſelt
Bergeshang und Thalgelände und wer nicht durch des Schickſals Gunſt
verwöhnt allein Schönheit auf Alpenhöhe zu finden glaubt kann auch
bei uns an den Reizen der Natur ſich erfreuen die wahrlich unſer
Saalthal nicht ſtiefmütterlich behandelt hat Und ſo werden denn auch
heute früh ſchon Schaaren von Hunderten und aber Hunderten an dem
prächtigen Garten des Pfälzer Schießgrabens vorbei durch die

x7 S ämääWilhelm Frank eilte ſo ſchnell er konnte hinterher die
Sache wurde nunmehr gefährlich hier mußten die Schul
digen entlarvt werden Er faßte ſeinen Touriſtenſchirm
feſter ſchlich wie ein Jndianer auf dem Kriegspfad bis zum
Eingange des Bosquets und kam gerade recht um Zeuge
einer innigen Umarmung zu werden

Zwei laute Rufe Frank hatte den einen ausgeſtoßen
Freund s Begleiterin den anderen Der Aſſeſſor wendete
ſich nun ebenfalls um und trat auf den wie verſteinert da
ſtehenden Frank zu denn jene Dame war ſeine Emilie nicht
Schon hier Wilhelm Freut mich ſehr Doch zuerſt

Hier Fräulein Albertine Langmann die Tochter des Fabrik
eſitzers Langmann hier in Friedenthal meine Braut Doch
ſprich es nicht weiter die Sache ſoll noch einige Zeit ge
heim bleiben Aber wie kommſt Du denn hierher und wo
iſt denn Deine Frau Sie wollte Dich ja auf dem Bahn
hof erwarten

Wilhelm Frank war total perplex Anfangs geweſen er
hatte bei der Vorſtellung nur eine ſtumme Verbeugung ge
macht Jetzt rief er Auf dem Bahnhof alſo Und ich
habe ſie gar nicht geſehen Verzeihung ich eile gleich dahin

Wir kommen nach rief Freund
Frau Emilie hatte ihr Suchen aufgegeben und ſaß nun

mit Thränen in den Augen auf einer Parkbank Sie war
überzeugt Wilhelm ſei in der Stadt geblieben nachdem er
ſie an Freund s Seite geſehen Mit dem nächſten Zuge
wollte ſie nun wieder heimfahren Ein trauriges Pfingſten
flüſterte ſie Emilie rief da eine Stimme Sie ſprang
auf mit Rieſenſchritten kam ihr Mann daher und im
nächſten Augenblick fühlte ſie ſich umarmt als ſeien ſie
mehrere Wochen getrennt geweſen Jch hatte keine Schuld
bat ſie Aber ich war ſeine Antwort und nun erzählte
er ſein Abenteuer Die junge Frau lächelte Nie wieder
Wilhelm Nie wieder Emilie

Bei einer geſtern ſtattgehabten polizeilichen
Milchreviſion wurden der Milchhändlerin G von hier eine größere

Anlagen auf Würfel und Ziegelwieſe hinausgezegen ſein um ſich an
dem Anblick des köſtlichen Saalthals z weiden um deſſen Beſitz manche
andere Stadt uns beneidet Bald füllen ſich nun auch die romantiſch
gelegenen gaſtlichen Räume des Felſenburgkellers und des

Saalſchlößchen von denen aus man Kunſt der nachenbedeckten
Wellen der Saale die herrliche Nachtigallen Jnſel mit ihrem Waldes
grün überblickt Und weiter geht es dann an ſagenumwobenen Felſen
höhen vorbei zur Saalſchloßbrauerei Giebichenſtein in deren
am Bergeshang ſich hinſtreckenden prächtigen Garten Anlagen gewiß
in dieſen Feſttagen Tauſende Erholung und zugleich angenehme Unter
haltung an den Concerten unſerer bewährten Militär Kapelle finden
werden Manchergwird von dort noch dem Bade Wittekind einen
Beſuch abſtatten um von ſeinen Höhen aus ſich an dem weiten Aus
blick über unſere Saaleſtadt und ihre Umgebung zu erfreuen oder in
mitten der feſtlich geſchmückten Hörermenge den Weiſen der Halle ſchen
Muſik Kapelle zu lauſchen andere beſcheidener in ihren Anſprüchen
ziehen es dagegen vor es ſich nach kurzer Gondelfahrt im Krug zum grü
nen Kranz bei einer vorzüglichen Goſe und humoriſtiſchem Geſangscon
cert wohl ſein zu laſſen Doch auch oberhalb unſerer Stadt bietet das Saal
thal Anziehungspunkte die zwar an romantiſcher Lage den erwähnten nach
ſtehen dagegen durch die idylliſche Landſchaft welche man von ihnen
überſieht einen eigenen Reiz auf den Beſucher ausüben Von der
Saale Terraſſe überblickt man ſo das Saalthal mit ſeinen

weiten Wieſenrund aus dem im Vordergrund die altbekannte Goldene
Egge mit ihren angenehmen Gartenlokalitäten hervortritt Von
der Saaleterraſſe kann man mittelſt der bereit gehaltenen Gondeln
leicht zur Rabeninſel mit ihren ſchattigen Waldwegen gelangen
von wo der Schräpler ſche Dampfer die Müden bald heimwärts
trägt Doch auch in unſerer Stadt ſelbſt prangt eine ganze Reihe von
größeren und keineren Gärten in Frühlingspracht Da lodkt der
Garten des Prinz Carl mit ſeinen ſchneidigen Militär Concerten
im altbeliebten Garten des Café David und in dem inmitten
der Stadt gelegenen Händel Park concertirt die Halle ſche
Kapelle und auch im Hofjäger in Freybergs Garten
und im Garten des goldenen Hirſch werden muſikaliſche Ge
nüſſe geboten Einen angenehmen Aufenthalt bildet dann auch die
Stadt Theater Terraſſe mit dem Ausblick auf die Pro

menaden Anlagen Und wen es endlich gelüſtet trotz der tropiſchen Hitze
noch im Schweiße feines Angeſichts dem Tanz zu huldigen dem bietet
ſich dazu innerhalb der Stadt wie in den Orten der Umgegend vielerlei
Gelegenheit überall hat man ſich auf den Empfang der Pfingſtgäſte
eingerichtet die ſicher auch nicht ausbleiben werden wenn das Wetter
ſich brav zeigt und der allgemeinen Hoffnung auf allerſonnigſten
Sonnenſchein entſpricht Nun wenn man dem alten guten Stanne
bein vertrauen darf haben wir für die nächſten Tage kein Regen
wetter zu fürchten welches die Hoffnungen Derer welche ſich erholen
und vergnügen wollen wie Derer welche ihre Räume mit Gäſten gefüllt
ſehen möchten zu Schanden machen könnte hoffen wir daß der alte
Herr einmal Recht hat

Vermiſchtes
Die Cholera als Menſurwaffe Als die Cholera ihren

Umzug durch Deutſchland hielt gerieth der Doktor Brüggemann
eines Tages in einer Geſellſchaft in Streit mit einem verabſchiedeten
Kavallerieoffizier der als Raufbold berüchtigt war Da Brüggemann
der Beleidigte war ſtand ihm die Wahl der Waffen frei Das Duell
ward auf 6 Uhr am nächſten Morgen feſtgeſetzt Die Sekundanten
und Parteien erſchienen pünktlich Säbel oder Piſtolen fragt der
Sekundant des Kavalleriſten Keineswegs ſagt Brüggemann ich
habe die Wahl der Waffen Zugleich holte ſein Diener einen großen
Korb herbei in dem ſich zwei Schüſſeln Gurkenſalat und zwölf
unreife Aepfel befanden Jch beſtimme Gurkenſalat ſagte der
Arzt kalt und höflich Der Beleidiger und der Beleidigte verzehren
jeder ſechs Aepfel und dieſe wohl abgewogene Portion vortrefflich be
reiteten Gurkenſalats Den Ausgang überlaſſen wir der Cholera
Der Offizier hatte keine Luſt auf dieſe mörderiſchen Waffen einzugehen
und ſchließlich kam unter allgemeiner Heiterkeit eine Verſöhnung zu
Stande

Durch Kabinetsbefehl des KönigsDer griechiſche Henker
von Griechenland iſt die Hinrichtung von 11 ſchon ſeit Jahren zum
Tode verurtheilten Verbrechern angeordnet worden Fünf davon welche
wahrhaft ſcheußliche Unthaten auf dem Gewiſſen haben harren ſchon
ſeit 1884 des unheimlichen Moments wo ein Arxtſtreich ihrem elenden
Daſein ein Ziel ſetzen ſoll und zwar deshalb weil es dem Juſtiz
miniſter nicht gelungen war einen Henker aufzutreiben Jn Hellas gilt
der Nachrichter nämlich noch als unehrlich und vogelfrei weshalb
man ſolche Kandidaten nur unter den ärgſten Verbrechern werben kann
Um ihn vor der Volkswuth zu ſchützen wird der Henker ſtets auf dem
Kriegsſchiff Nauplia in einem eiſernen Käfig von Ort zu Ort ge
führt um dort ſeines traurigen Amtes zu walten Jm Jahre 1881
war es nach e Suche dem Miniſter Rhaflis gelungen einen
wegen Gattenmordes verurtheilten Meſſenier durch das per der
Begnadigung zu ewigem Kerker dazu zu beſtimmen und derſelbe
2xpedirte in 4 Wochen 17 Kollegen welche bis dahin auf die
Charakterfeſtigkeit aller übrigen Blockkandidaten gehofft hatten

Denn nur ein zum Tode Verurtheilter pflegt ſich dem Nachrichterdienſt
zu verſchreiben Diesmal iſt der Henker ein Giftmörder Namens
Roukis welcher in Kürze ſeine Leidensgefährten ins Jenſeits befördern
wird

Wo iſt die Katz Ein Fleiſchermeiſter in der Sebaſtianſtraße
in Berlin verſcheuchte vor einigen Wochen eine fremde Katze aus
ſeinem Vorrathskeller Eine ältere Dame deren Mitgefühl für das
Thier dadurch lebhaft erregt wurde erzählte dieſe furchtbare Schand
that ihren katzenbeſitzenden Nachbarinnen und als dieſe die Frühlings
neigungen ihrer Hausthiere nicht kennend dieſelben einige Tage lang
vermißten da erzählten ſich die Spatzen auf den Dächern daß es mit
der Wurſt des Fleiſchermeiſters nicht richtig ſei und man bezeichnete
dieſelbe anglog dem bekannten Hottehü mit Miau Der
Fleiſchermeiſter ſuchte dieſe Klatſchereien eine Zeit lang zu ignoriren
Als aber die Andeutungen immer dreiſter wurden beſchritt er den
Weg der Verleumdungsklage Inzwiſchen haben ſich einige der ver
mißten Katzen bei ihren Beſitzerinnen auch wieder eingefunden nach
wochenlanger Abweſenheit Ohne Zweifel haben die räuberiſchen
Thiere während dieſer Zeit in den nächſten Parkanlagen dem Vogel
fange neben anderen Dingen obgelegen

Für den Feſtplatz zum 10 deutſchen Bundesſchießen
ſind nicht weniger als 2 Oberkellner 1 Ranges 10 Sektionskellner
Oberkellner 2 Ranges und 552 Kellner engagirt Die große Feſt

halle allein ſoll 5500 Perſonen Unterkunft gewähren Für die Küche
ſind 10 Kaſſenbeamte 1 Oberkoch 42 Köche 8 Kochfrauen und 100 Ab
waſchfrauen angeſtellt Den Keller verſehen 20 Kaſſenbeamte 4 Buch
halter und 15 Küfer An Material ſind beſchafft worden 6000 Meter
Shirting zu Tiſchdecken 65,000 Papierſervietten 3000 Kaffeetaſſen
56,000 einfache Teller 6000 Suppenteller 18,000 Servirplatten 8000
Kompotſchüſſeln 450 Saucièren 3000 Kaffeelöffel 360 Suppenterrinen
4000 Rothweingläſer 4000 Weißweingläſer 3600 Champagnergläſer
und 2000 Waſſergläſer Die Berliner Schützengilde hat dem
Feſt Ausſchuß hierzu 600,000 Mk bewilligt

Ein Maikäfer als Todesurſache Eine höchſt eigenartige
Urſache hat wie aus Alt Landsberg gemeldet wird dortſelbſt den
Tod eines dreijährigen Mädchens veranlaßt Das einzige Töchterchen
eines Alt Landsberger Bürgers ſpielte Anfang letzter Woche mit einem
ſechsjährigen Knaben letzterer hatte Maikäfer langen und um ſich
einen Scherz zu machen ſchlich der Knabe hinter das Mädchen und
ſetzte der Ahnungsloſen einen Maikäfer an den Nacken Durch das
plötzliche Kitzeln des umherkrabbelnden und bald darauf auffliegenden
Jnſektes wurde die Kleine derartig erſchreckt daß ſie ſofort in Starr
krampf verfiel und noch vor Eintreffen des bergeigegolten Arztes ver
ſchied Der Schreck hatte dem armen Kinde den Tod gebracht

Billiger Wunſch zu einer großen deutſchen Stadt der
Name thut nichts zur Sache ſtellte kürzlich der Vorſitzende einer
politiſchen Volksverſammlung W Schluß die übliche Frage ob noch
Jemand zur Diskuſſion das Wort verlange Da erhob ſich an einem
der hinterſten Tiſche zögernd ein ehrſamer e und ſprach alſo

Jch hätte wohl noch etwas vorzubringen nämlichzden Wunſch daß
bie Herren von der Preſſe die uns immer ihre liebenswürdige Auf
merkſamkeit ſchenken bei ihren Berichten den Frl weglaſſen
möchten Der Vorſitzende verſtand dieſen Antrag nicht ſogleich und
nun erläuterte der Jnterpellant übrigens unter großem Beifall der

alten Herren ſeinen Wunſch dahin Die Verſammlung iſt um zehn
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Uhr zu Ende und nun geht man dann noch ein Glas Bier t kes werden wohl auch zwei man ſpielt vielleicht auch noch einen Tarok
und kommt dann ſo ſachte duſement gegen ein Uhr nach Hauſe
Am anderen Morgen ahnt man nichts Böſes aber beim Kaffee hält
dann die theure Gattin einem die Zeitung vor Schluß zehn Uhr

Und Du biſt erſt um ein Uhr aus der Verſammlung heimgekommen
Na es giebt immer einige unangenehme Auseinanderſetzungen

Was liegt den Herren von der Preſſe daran Schluß zehn zu
ſchreiben Recht hat er Das iſt eine ſündhafte Gewohnheit der
Redakteure nur geeignet den lieben Nächſten zu kompromittiren

Man muß ſich zu helfen wiſſen Ein luſtiges Geſchichtchen
aus dem Feldzugsjahre 1877 macht die Runde durch ruſſiſche Blätter
Damals paſſirte ein Koſakenregiment das mit der Bahn zum Kriegs
ſchauplatz befördert wurde die Station Minsk Schon vorher hatten
die Koſaken Lärm gemacht da ſie es in den zum Militärtransport
eingerichteten Viehwagen zu eng fanden in Minsk lärmten ſie ganz
beſonders ſtark und verlangten von dem dortigen Bahnhofsinſpektor
die Einſtellung von mehr rege Reſervewagen waren aber nicht
vorhanden und da half ſich denn der Jnſpektor auf andere Weiſe

Kannſt Du leſen fragte er einen KoſgkenUnteroffizier Du kannſt
es Nun gut ſo lies einmal was da auf Eurem Waggon ſteht
Jn Wirklichkeit ſtand da 40 Mann oder 8 Pferde doch war das
ruſſiſche ili oder nur durch ein bloßes i markirt i aber heißt
auch und Der Koſak las nun 40 Mann und 8 Pferde Du
ſiehſt was die hohe Behörde beſtimmt hat meinte jetzt der Jn
ſpektor und wie bequem Jhr eigentlich ſitzt Macht Jhr noch
weiteren Lärm laſſe ich ſofort noch die vorſchriftsmäßigen 8 Pferde in
Euren Wagen überführen Nein Väterchen thue das nicht bat
kleinlaut der Koſak wir werden fortan auch ruhig ſein und richtig

ganz vergnügt dieſer weiteren Beengung glücklich entgangen zu ſein
fuhren die braven Söhne des Don weiter

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

H Berlin 24 Mai 6 Uhr 10 Min Abends Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine neue ſozial politiſche
Maßregel auf deren Nützlichkeit wiederholt hingewieſen worden
ſoll in Vorbereitung ſein Die Regierung geht wie man ver
nimmt mit der Abſicht um ein Arbeitsauskunftsbüreau
uach engliſchem Muſter zu gründen Zu dieſem Zwecke iſt bereits
das nöthige Material geſammelt

Ein Weltſtrike
L Brüſſel 24 Mai 6 Uhr 3 Minuten Abends

Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Berg
h beſchloß die Gründung eines

allgemeinen Weltbundes der Bergarbeiter aller Länder
und die Einberufung eines internationalen Kon greſſesauf 1 April 1891 Lehufe Beſchluß eines allgemeinen

Weltſtrikes
L Beſſèges 24 Mai 5 Uhr 50 Min Nachm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Etwa 400 Ausſtän
dige hielten eine Verſammlung ſab in welcher beſchloſſen ward

zu Gewaltmaßregeln zu greifen um die Bergarbeiter an
der Wiederaufnahme der Arbeit zu hindern

V Petersburg 24 Mai 5 Uhr 48 Min Nachm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die ruſſiſchen

Blätter wollen von dem Prozeß Panitza nichts wiſſen
und erklären kurz und bündig die gauze Verhandlung ſei Lug
und Trug ſoweit Rußland dabei mitangeklagt iſt Uebri
gens ſeien die Depeſchen der ruſſiſchen Blätter über den
Prozeß ſtark verſtümmelt in die Hände der Adreſſaten gelangt

Grasdhanin äußert ſich ſehr ereifert gegen den bulgari
ſchen Patriarchen derſelbe ſei das Oberhaupt der maze
doniſchen Propaganda und ein Werkzeug in den Händen
der Feinde Rußlands Der öſterreichiſch bulgariſchen Propa
ganda in Mazedonien ſei überhanpt die ernſteſte Aufmerkſamkeit
zu ſchenken

Berlin 24 Mai Der Reichskanzler von Caprivi
hat den Magiſtrat zu Berathungen eingeladen welche wegen
Freilegung der Schloßfreiheit insbeſondere wegen der
Aufſtellung des Kaiſer Wilhelm Denkmals unter den Reichs
und Stadtbehörden ſtattfinden ſollen

Lübbenau 24 Mai Vorgeſtern Nachmittag 2 Uhr 30 Min
iſt hier unter donnerähnlichem Getöſe eine Erbfläche
über 3 Morgen groß mit 4 Gebäuden verſunken Drei
Kühe und ein Pferd werden vermißt Menſchenleben ſind nicht
zu beklagen

Panitza Prozeſz
V Sofia 21 Mai Meldung unſeres Korreſpon

denten Zeuge Dr Mirkow deponirte unter Eid über den
Vorfall vom 11 Januar Er wurde um 2 Uhr Morgens von
Panitza und Rizow geweckt und gezwungen einen Brief
an Kiſſow zu ſchreiben des Jnhalts daß die Lage
Bulgariens eine beklagenswerthe ſei 2c Die beiden
Genannten ſtanden unter dem Einfluſſe genoſſener Getränke
Zeuge habe anfänglich dem Vorfalle keine Wichtigkeit beigelegt und
deshalb keine erſchöpfenden Mittheilungen darüber gemacht ſpäter
aber detaillirte Auskunft gegeben Oberſt Kiſſow nicht be
eidet ſagt aus er ſei auf Verlangen Panitza s geweckt worden
Derſelbe war betrunken Panitza habe ihm vorgeſchlagen
das Kommando der Armee zu übernehmen Nach deſſen
Entfernung habe er ſich zur Palaſtwache begeben und in den
Kaſernen die nothwendigen Verfügungen getroffen Am darauf
folgenden Tage informirte der Zeuge den Kriegsminiſter in deſſen
Auftrage er ſodann Panitza befragte ob er ſeine Erklärungen
aufrecht halte Panitza erklärte ſein Verhalten damit daß er
durch lobende Erwähnung in einem Journale angeregt ſich be
trunken hatte Am 18 Januar wurde der Zeuge vom Kriegs
miniſter beauftragt Panitza zu verhaften

Berliner Börſe
Sonnabend 24 Mai

Schlußkourſe

Credit 162,50 Bochum Guß 164,75ranzoſen 96,60 ibernig 166,50ombarden 59,50 arienburg MlawkaDisconto Commandit 220 Oſtpreuß Südbahn 101
Darmſtädter Bank 158 Durx Bodenbach 209,75
Dresdner Bank 150,60 ElbethalHandels Geſellſchaft 166 Gotthardtbahn
Nationalbank f D 135 Warſchau Wien 213,25Internationale Bank 115,50 Nordd Lloyd
Dortmunder Union 89,50 490 Ungarn
Laurahütte 146,75 Ruſſiſche Noten 224,25Tendenz feſt

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 27 Mai

Bei nördlichem bis öſtlichem Winde theils heiteres theilswolkiges warmes und trockenes Wetter Später bei Zu
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Nr 120 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Mai Seitec Coupee erſter Klaſſe zu Bürgermeiſter und Gemeinderäthe Volksmenge Doch nun war es Zeit ſi
z Der ruſſiſche Fürſt zur aſſagiere rannten hinterher Alles entblößte die Häupter als e und dort das Valenle hnn r r v
h i Sumorebke von k Karow e ndie We Wange öffnete und ein donnerndes Vive la nd a vor ſo e r Worte rn nickte kg Ruſſe wiederholt

l 5 e J J t üUhr Nachdruck verboten Der Maire und ſeine Begleiter hatten zuerſt vernommen daß aus den Magen Er war einfach groß n allen ſahen Bewit e er
n em kleinen franzöſiſchen Seebade gingen die Wogen gewaltig dem Coupee Töne hervordrangen welche ganz merkwürdige Aehnlichkeit Stolz Rußlands Dann ſchritt man zum Wagen Der iſt und der
ngen äber nicht allein die des Meeres ſondern die der allgemeinen mit einem urkräftigen Schnarchen hatten Maire Lemoin hatte aller Bürgermeiſter nahmen Platz und unter lauten Hochruſen ing es zur
r zu Waſteaans der Bevölkerung Man hatte einige wenig angenehme dings in verſchwiegener Nachtſtille ſchon manches nicht gerade allzu Stadt hinein zur Reſidenz ihres Oberhauptes Die Treppe welche
t der c gehabt Jn Paris war die Kriegstrommel ſtark gerührt ſanſtes Wort von ſeiner Gattin gehört daß ſein ſchauderhaftes Schnarchen zur Mairie einporführte war wohl etwas unbequem Se Durchlaucht

erlei finanzielle Kalamitäten waren eingetreten und die Leute welche jener den ganzen Schlaf raube aber ein ſolches Schnarchen wie dieſes wäre beim Emporſteigen faſt efallen wenn Herr Lemoin i icht
tchen ſonſt Badereiſen zu unternehmen pflegten waren z Hauſe geblieben Schnarchen hatte er noch nicht vernommen kaum für möglich gehalten geſtützt hätte Aber kann ein Lilhes eines Malheur Werte bei
ätter hatten vor ihren Geldſchränken Platz genommen und darüber gewacht Aber ſicher war der Fürſt müde von der weiten Reiſe und jene Töne Fürſten die gewohnt ſind ihre Füße nur auf ſchwellende Teppiche zu
iegs daß der Inhalt nicht durch eine geheimnißvolle Macht herausgezaubert waren nur ein Zeichen der gewaltigen unberührten ruſſiſchen Volks ſetzen Und trotzdem kam dieſer Mann nach dem kleinen Orte Wie
atten würde Das waren ſchlechte Tage geweſen kraft Frankreich konnte ſicher ſtolz ſein auf Freunde die ſo zu ſchnarchen unendlich groß war er doch
sport Aber nun ſollte es beſſer werden Der Maire des Ortes welcher vermöchten Der Bürgermeiſter hatte ſich eben überzeugt daß ſein Gaſt wieder
ganz zu gleicher Zeit die Leitung des Badeweſens hatte hatte ein Telegramm Das laute Hoch auf Rußland weckte den Schläfer Ein mächtiger das Gleichgewicht erlangt hatte als ein Lachen an ſein Ohr klan

ektor erhalten welches einen gar erlauchten Badegaſt ankündigte Du lieber bärtiger Kopf mit ſtark geröthetem Geſicht fuhr zur Coupeethür hexaus Wie Jemand wagte es in ſeinem Hauſe den Fürſten Wladimte
nicht Gott ein halbes Hundert Fremde waren ja anweſend aber meiſt kleine das Haupt bedeckte die niedrige nationale Mütze oder Kappe die üße Punſchadowsky in dieſer Weiſe zu begrüßen Vier an Gefängniß
Peiſe Geſchäftsleute und Rentiers aus benachbarten Städten eine zweifel ſteckten in Stulpſtiefeln ein langer ſchwarzer Rock von einem Gürtel nein Haft in Eiſen war zu gut für einen ſolchen Miſſethäter ber
ann hafte Perſönlichkeit aus Paris welche ſich Jules Garmont nannte und J zuſammengehalten umkleidete den Körper der erheblich über ſechs wer war es Richtig da ſtand im Hausflur dieſer Deutſche Arnſtadtteht dann noch es war eigentlich ſchrecklich ein deutſcher Kaufmann aus Fuß in der Länge maß Der Fürſt Wladimir Punſchadowsky hatte mit ſeiner Tochter und das junge Mädchen dem er der Maire ſtets

das der Hauptſtadt mit Frau und einer blühenden Tochter Dem Herrn den Boden der guten Stadt X betreten als galanter Mann gegenüber getreten war lachte über ſeinen Gaſt
heißt Maire der ein großer Patriot war waren dieſe Deutſchen unendlich Alles verneigte ſich während der ruſſiſche Fürſt ſeinen langen Bart über Seine Durchlaucht den Fürſten Wladimir Punſchadowsky daß ihr

Du van aber der große Patriot war ein noch größerer Geſchäftsmann ſtrich und verwundert umherſchaute Die Umſtehenden flüſterten und J faſt die Thränen die Wangen herab liefen Und der Fürſt dieſe
Jn und da Herr Arnſtadt und ſeine Familie in ſeinem Hauſe Zimmer erkannten einſtimmig daß ein Fürſt aus dem mächtigen Czarenreiche Seele von Mann ſchien durch die Unhöflichkeit nicht einmal beleidigt
noch gemiethet hatten außerordentlich gut bezahlten und ſich nichts zu gar nicht anders ausſchauen und auftreten könne als dieſer Hüne er lächelte nur und ſchritt ſeit dem Stolpern auf der Treppe ſchien
de in Schulden kommen ließen ſo zog er doch ſeinen Hut tief vor ihnen und Zwar war das Kopfhaar etwas zu wirr und gab dem Geſicht einen etwas Zittern in die Füße bekommen zu haben auf das junge hübſchebat tröſtete ſich mit dem Gedanken es ſei nur gut daß das Geld der etwas wilden Ausdruck aber wie mußten dieſe Augen erſt blitzen Mädchen zu und erhob die Hand um welche Ehre dieſer Deutſchen
chtig Deutſchen in die Hände eines guten Franzoſen komme Jndem der wenn ihr Inhaber Schulter an Schulter mit Frankreichs Söhnen gegen die Wangen zu ſtreicheln So ſagte Herr Lemoin der ſich doch etwas
ſein Maire Herrn Arnſtadt möglichſt viele Koſten machte ſchwächte er ja die verhaßten Pruſſiens marſchirte Zehntauſend ſolcher Ruſſen jagten ärgerte daß der hohe Gaſt nicht eine Franzöſin ſo auszeichnete Aber

Deutſchland und kräftigte Frankreich Alſo ein gutes ein patriotiſches Werk gewiß hunderttauſend der Verhaßten in die eiligſte Flucht wußte Fürſt Wladimir denn wen er vor ſich hatte
2 Nun war aber wie ſchon angedeutet wir lich ein ganz hervorragender Während deſſen hatte Maire Lemoin ſeine wohlgeſetzte Anrede be Und nun ereignete ſich etwas nach dem alle Anweſenden glaubten
n Badegaſt telegraphiſch angemeldet worden Fürſt Wladimir Pun gonnen Sie war ebenſo großartig wie der Fürſt ſelbſt nach nhalt der Himmel werde einſtürzen Se Durchlaucht hob die Hand gegen
u ſchadowsky ein wahrhafter echter Fürſt Der Maire Lemoin und Ausdehnung Mit feurigem Wort und beredtem Augenaufſchlag die Wange des Mädchens aber dieſes erhob ſeine rechte Hand und

machte als er die Depeſche geleſen und ihre ganze Wichtigkeit begriffen wandte ſich Herr Lemoin an Wladimir Punſchadowsky und die Wir ſchlug Sr Durchlaucht ſo kräftig auf die Finger daß der Fürſt die
mm hatte einen Satz bis zur Tiſchhöhe trommelte ſeine ganzen Familien z dieſer Begrüßungsanſprache wäre ganz gewiß noch eine viel ſelben ſchleunigſt zurück zog Zu gleicher Zeit begann Herr Arnſtadt

glieder und Hausbewohner zuſammen und las ihnen die große Nachricht größere geweſen wenn die Menge nicht fortwährend Viyve le prince J heftig in einer fremden Sprache zu reden während der Bürgermeiſterſche vor Zu Herrn Arnſtadt bemerkte er feierlich Unſer ganzer Ort gerufen hätte verrückt zu ehe glaubte
den wird ſich bemühen Sr Hoheit und dem Freunde Frankreichs den Far Wladimir war ſichtlich ergriffen und tief gerührt Jhm Bevor Herr Lemoin aber dazu kam Fräulein Arnſtadt zu verhaften

ſchuldigen Reſpekt entgegenzubringen Herr Arnſtadt lächelte leiſe wurde augenſcheinlich warm bei dieſer Volkskundgebung denn er nahm ſahen ſeine Augen noch Wunderbareres Der Fürſt ſtatt über die
ver Da Fürſt Wladimir am Abend alſo in wenigen Stunden ſchon ſeine Kopfbedeckung ab und ſtrich ſich mit dem rechten Rockärmel über heftigen Reden des Deutſchen ärgerlich zu werden antwortete mit
a u eintreffen wollte konnten keine Ehrenpforten mehr gebaut werden die geröthete Stirn Natürlich aber großartig wie Alles an dieſem J freudeſtrahlendem Geſicht und als Herr Arnſtadt auf ſeine Tochter
eits Aber die Ortsbewohner wurden durch den Gemeindediener angewieſen Ruſſen Dann aber kam der rührende Haupteffekt Der Maire ſprach zeigte ging er auf dieſe zu verneigte ſich und wollte den Saum des

für Fahnenſchmuck zu ſorgen Natürlich mußte der ruſſiſche Fürſt im gerade mit hinreißendem Schwung von der edlen ruſſiſchen Nation und Mantels der jungen Dame küſſen Nun lächelte auch Herr Arnſtadt
bürgermeiſterlichen Hauſe Abſteigequartier nehmen Denn erſtens war ihren großen Söhnen als Wladimir Punſchadowskh plötzlich vortrat wieder und die Beiden ſprachen eifrig weiter
er ja ein Fürſt dem auch im republikaniſchen Frankreich die höchſte S Lemoin umfaßte und ihn küßte daß es nur ſo knallte Die Mein Gott was haben Sie mit dem Fürſten fragte der Maire
Ehre erwieſen werden mußte zweitens hatte er ſicher recht viel Geld enge war einfach weg vor Entzücken jetzt der vor Erſtaunen ſich nicht zu laſſen wußte Ein Fürſt iſt

ds und der Bürgermeiſter konnte dies ſo gut gebrauchen wie nur eins Der ruſſiſche Gaſt lachte über das ganze Geſicht nahm den Maire dieſer Mann nun allerdings nicht lachte Arnſtadt wohl aber der
g ſeiner Stadtkinder und endlich mußte der große Fremde als Freund und einen Gemeinderath unter den Arm und ging in der Mitte Diener des Fürſten Wladimir Ich ſpreche etwas ruſſiſch und der
es Frankreich s mit beſonderer Auszeichnung behandelt werden Der der beiden höchſt fidel dem Ausgange zu Der franzö Mann iſt von Herzen froh daß er Jemand gefunden hat mit dem er
der Herr Präfekt würde davon hören er würde nach Paris berichten und ſiſchen Sprache war er leider ſo gut wie gar nicht mächtig die Stadt ſich verſtändigen kann Er ſagt ſein Herr ſei in der vorigen Station
es endlich mußte ja dann das ſo lang erſehnte rothe Bändchen für s väter ſprachen wieder nicht ruſſiſch aber was machte das aus Die von Offizieren bewogen worden dort zu bleiben er der Diener ſei

Knopfloch eintreffen Stimme des Herzens vermittelte den Verkehr Der Fürſt war allein ſ nur hierher gekommen um den Rücktransport des Gepäcks weiches
en Aus der Zahl ſeiner Gemeinderäthe wählte Maire Lemoin zwei gekommen Aber die Dienerſchaft folgte ihm wohl und außerdem war bereits verladen war zu beſorgen ß

aus umgürtete ſich mit der neuſten Amtsſchärpe ärgerte ſich über ſein Gepäck mit dem Zage eingetroffen Und Fürſt Wladimir Punſchadowsky kommt überhaupt nicht
le ſeinen Cylinder der eine kahle Stelle zeigte und ſchritt mit ſeinen Aber ſo ſchnell wurde es noch nichts mit dem Verlaſſen des Bahn rief der Bürgermeiſter erbleichend Nein In Z gefällt es ihm
u Begleitern fürbaß zum Bahnhof Dort befand ſich als altes Jnventar hofes Der Reſtaurateur kam dem hohen Herrn mit ſeinem großen beſſer Aber ſeinem Diener hat es recht gut Der angebliche

noch ein Teppich der bei der Ankunft hervorragender Perſonen auf Humpen entgegen Da half es nichts die Herrſchaften traten ein Fürſt Wladimir rückte wieder mit ausgebreiteten Armen auf ſeinen
rd dem Perron ausgebreitet zu werden pflegte Nach mehrjähriger Un während das Publikum ſich an den Fenſtern zum Buffetraum die bisherigen Buſenfreund los der aber ſofort retirirte Was mache
an thätigkeit wurde er nun aus der Remiſe hervorgeholt Da ihm keine Naſen platt drückte ich nur klagte der Maire ich bin blamirt Sagen Sie der

Gelegenheit gegeben war ſeinen Beruf zu erfüllen hatten ſich die Fürſt Wlademir Punſchadowsky machte ſeinem Ruſſenthum alle Fürſt ſei ſofort heimbeordert Jn einer Stunde geht ein Zug
Mänſe darüber hergemacht und ein mehr als handgroßes Loch hinein Ehre Ein gewaltiger Schluck und der Becher war geleert Mit Und ſo geſchah es Unter lauten Ovationen wurde der ruſſiſche

m geknabbert Das war ſichtlich fatal aber wenn man den Teppich mit ſtrahlendem Geſicht blickte er den Spender an umarmte und küßte Fürſt wieder zum Zuge geleitet Aber der Empfang hatte ihn doch
en Blumen und Blättern beſtreute ſo ließ ſich der Schaden verdecken auch ihn Draußen brüllte die Menge Vive la Russie daß der etwas ſehr angegriffen er neigte das Haupt und ſchlief Und der

Nur ſchlau ſein Bahnhof bebte Jm Buffetraum ſtanden drei lange Reihen Flaſchen Maire bezahlte ſeufzend Alles was dieſer große Tag an Koſten ver
en Der Herr Bahnhofsvorſteher warf ſich ebenfalls in Wichs und im mehrere am äußerſten Ende nahe dem Fürſten trugen das Etikett urſacht hatte aus eigener Taſche
ug gleichen Moment kam der Jnhaber des Bahnhofsreſtaurants auf einen Allaſch Der Fürſt ſtutzte Schleunigſt holte er die Flaſchen herab

genialen Gedanken Er war vor diverſen Jahren in einem Pariſer ergriff ein halbes Dutzend Gläſer füllte ſie eigenhändig präſentirte
ki Hotel angeſtellt geweſen daß er dort das ehrenwerthe wenn auch nicht ſie ſeinen Begleitern und ſtieß mit ihnen an Natürlich wußten dieſe erzielt man nur wenn die Annoncenen allzu hohe Amt eines Hausknechts bekleidet hatte erwähnte der würdige die hohe Ehre zu ſchätzen man trank und trank während allgemeine Er ol zweckmäßig abgefaßt und typographiſch

gt Mann freilich nie und von ſeinem Aufenthalte an der Seine wußte Freude über die Herablaſſung des Fürſten die Herzen erfüllte Das angemeſſen ausgeſtattet ſind ferner
er daß Ruſſen zwar viel Geld haben aber auch gern einen guten war ein Mann die richtige Wahl der geeigi Trunk lieben Er ſuchte ſich alſo die beſte Sorte die er auf Lager Der hohe Gaſt hatte inzwiſchen ſeine Forſchungen bei den Flaſchen d A neten Zeitungen getroffen wird Umze hatte aus füllte einen anſehnlichen Humpen als das erſte Signal kolonnen fortgeſetzt Bald koſtete er hier bald da nun aber ſchien er ur nnoncen dies zu erreichen wende man ſich an

en die nahe Ankunft des Zuges verkündete und ſetzte ſeine devoteſte j gefunden zu haben was ihm ganz beſonders mundete Er hob die die Annoncen Expedition Ruckolf
Miene auf Flaſche an den Mund und trank in langen Zügen Und dann wie Mosse Berlin SW von dieſer Firma werden die zur Erzielung

Und nun war der Zug da Die Zahl der Paſſagiere war recht wunderbar Die Flaſche in der rechten Hand haltend begann er plötz eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſe
eit gering Zwei bis drei Bürger ein Dutzend Landleute das war lich mit ſchallender Stimme ein ruſſiſches Lied zu ſingen und im ratenEntwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die

Alles Der Maire und die Gemeinderäthe ſchauten verblüfft umher Zimmer umherzutanzen daß der Boden dröhnte Dann wieder ein Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte
kein Fürſt Wladimir Punſchadowsky zu ſehen und zu hören Man kräftiger Schluck während die Zuſchauer wie raſend Beifall klaſchten bei größeren Aufträgen ſo daß durch Benutzung dieſes Jnſtitutes neben
wandte ſich an den den Zug begleitenden dienſtthuenden Beamten worauf Wladimir huldvoll lächelte und ſeinen Bewunderen von Neuem den ſonſtigen großen Vortheilen eine Erſparniß an Inſertionskoſtenvi Der machte erſt große Augen nickte dann aber und trabte einem zu trank erreicht wird Vertreter in Halle Louis Heise Srit et 6 1 Tr

en ncC Gurrooooroowoowwweowwwowwwwwoae wo rwowwvww eder r 5 Ein gutes tafelförmiges Klavier für Wegzugshalber iſt eine Wohnung zu e enſ Eſſf en Nach an 60 Mart zu verkauen r n und 1 Juni S Ja zu Vin Knecht 3 II 3 Süch

ß 5 wird ſof ort geſucht bei e ein Ein Handfederwagen u ein gr Zughund 5 i iemi Se odes Anzeige an verkaufen Gr diittetgefe U Alter Markt 2 Kinen Schuhmacherlehrling

8 e i W 1 inftirei Mi ij u li Gute Geige billig zu verk Luckeng 5 p eine gr Wohnung I Etage ſofort Einen tücht Barbiergehilfen ſucht unter günſtigen Bedingungen
ht Heute Mittag 2 Uhr entſchlief Kranf oder ſpäter zu vermiethen 8 W Röbſch Schuhmachermeiſterſanft nach längeren Leiden unſer rankenfahrſtuh t möbl immer m Je Fi ſowie einen Lehrling ſuchtherzensgutes zu verkaufen oder zu vermiethen un aünſt Schiafſtelle ſofort r vernſete RNeichert Merſeburgerſtraße 42

Trudochen Magdeburgerſtr 4 H 1 Tr I Brüberſtlaße 12 1 Ein Mechanikergehilfe wird ſoforte 12 Tr eſucht Hugo Abrahn J bald vollendeten 7 2 Anſtänd Mitbewohner eines möblirten geſwgn s Harz 9 Dww
en ies zeigen in größtem merz I in R immers geſucht Kl Ulrichſtr 274a II r S ren tiefbetrübt an Ein Amatenr 8 reine St en als Schigfſe i Ein Bäcker u e nn findet
ef Die trauernden Hinterbliebenen Photo a h 4 arat indenſtr 5 II vornh ſofort Stellung Gr Klausſtr 7Richard Barth und Frau p pp I e 2 Sattlergehilfen auf engl Geſchirre 4 7g eb Eckſtei J fü i Zwei Schlafſtellen offen bei F kann ſich jeder Kranke ſelbſt Wen geb Ecſtein für Zeit und Momentäufnahme Pfännerhöhe 11 im Erdgeſ ei guter Bezahlung ſucht en davon überzeugen daß der echte Whalle den 24 Mai 1890 wird zu kaufen geſucht Gefl ännerhöhe 11 im Erdgeſch Paul Schüler Rabſch Nachf weiltke e 5 d fe Gr Steinſtr AnkerPainExpeller in der That dasOffert mit Preis bef unt A b Sr Steinſtraße 12 ind e 542 Rudolf Moſſe Halle ae ten at Weherreggen uerhter Au nete oſſe S O matismus Güederreißen SüſtwehRA e e el ln g e Eine Glucke mit 16 ital Küchelchen zu ſofort oder ſpäter zu vermiethen h e ß die S in Aucotion verkaufen Brunnengaſſe 6 of u h O0o u r e elwas kochen c W 53
en Bücher n à ſchwinden Preis 50 Pfg und I Mken im Zwangsvolr Perſahren Gebrauchte Bücher u Ausgrabungen Mi a S ſ Prau ca Bethge à die Flaſche Vorralg in den
tf ſei t a den 87 30 Mto ver aus Pompeji ſ bill zu verkaufen e 1 es e Leipzigerſtraße 2 meiſten Apotheken Haupt
en 35 Vorm 10 u im Hotel Niemeyerſtr 10 p 12 2 u 8 v v v Depot m Srm 2 faſt neue Betten ſind billig zu verk l 7 h rnJ 7 Hof Magdeburger Schwetſchkeſtr 28 Tr n Cine verſchlienb Zewiſe Per 1 Juli ſuche ein ordentliches o
e einen großen Poſten ca 400 Flaſchen Neuer Anzug ſchlanker Figur paſſend j fur Wagen in der Rähe der Zinksgarten D ſt 7 dch AMoſfelweine8 verſchiedene Weine und Liqueure iſt billig zu verkaufen h n len ma en 60 Pfg excl Glas Süßweine von 1 Mk

4 Gasleuchter 3 zweiarmige und 1 Leſſingſtr 4 1 Tr l die Erped S nler W W an welches zu Hauſe ſchlafen kann an inel Glas Rothweine von 2 Mk
2 Sitzwagen billig zu verkaufen Parkſtr 17 e Frau M Eulner incl Glas E Ebert Leipzigerſtr 18 Ihr im Gaſthof
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1 Wagenpferd Fuchewallach mit Garten für ein oder zwei Familien Eine Köchin
Hiärsch paſſend wird zum 1 April 1891 in der lch z J T 775 Gerichtsvollzieher Wohnung mit Gartenbenutzung zu ver Nähe der inneren Stadt auf längere Zeit e che etwas Hausarbeit mit übernimmt Karl Scheffelmann

50 miethen Preis 330 M Näheres n miethen geſucht Gefl Off befördert j wird zum 1 Juni u ZuckerwaarenFabrik eS 7 k f S Krauſenſtr 14 part unter O 30 die Haupterxped d Bl S Märkerſtraße 1 Halle a/S Leſſingſtr 10 au Ve x 2 I a r 15 iſt eine kl Wohnung müde hin u u S nh r e an eine Perſon zu vermiethen u 1 Juli J d J Juni u Juli g Stellen ne zu beziehen b J rcailt fin i durch Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr e a
r e n ne W n r 2 Ammen werden ſofort verlangt25 Veränderungshalber beabſichtige meinen in d e lelegen M zu verm yvr e erfragen en ſofort verkangt Zu SmpfehleT ſeit 20 Jahren betriebenen t Blumenthalſtr 25 Tüchtige Grasmäher Kapellengaſſe 8 im Laden B o ſt W 3
25 Steinbruch u Thongrube Eine Wohnung für 80 Thlr zu verm geſucht Lindenſtr 7 Tüchtiges Mädchen für ſche u Haus et 5 eine

Geiſtſtraße 30 bei hohem Lohn geſ Friedrichſtr 57 50 und 60 Pfg ver Flaſchezu verkaufen Feſte Kundſchaft nachweislicher Verdienſt n bis 3000 Mark 5 Wohnungen zu 420 und 765 Mark I Uurer S c h Tr Friſchen aitranßKenntniſſe im Ausſchachten erforderlich ſind ſofort zu vermiethen tel A II hen 60 und 75 Pfg per Flaſche
zur Uebernahme geh 6000 Mk Näh Lindenſtraße 16e zum Geſtütsbau Cröllwitz ſowie
Auskunft erth die Exp ds Blattes Sout Stube 2 K und Keller für

e eu beziehen Karlſtraße 27 1 Trr T
Ein Taubenſchlag billig zu verkaufen Ein freundl Zimmer für 2 Perſonen2 Vereinsttraße Geiſtſtraße 29 2 Tr

GeiſtſtrA r b C t e r Ein junges Mädchen ſucht zum 1 Juli Fr Th Salfeldt e
od früher Stellung als Verkäuferin Zu Weiunhaundlung

werden angenommen erfr u D 32 in d Exp S Edeld Leute w geſ ſind ein kl gefundes
C Lingesleben Eine Wirthſchafterin ſucht Stelle Mädchen von 9 Mon an Kindesſt anzun

Maurermeiſter Fr Dienel Leipzigerſtraße 57 w geb Adr u P 105 i d Exp niederzuf
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Aufenthalt zu mäßigen Preiſen

z Seite 4 Sonntag

Den 2 und 3 Pfingſtfeiertag von Nachmittag 4 Uhr an

Tamemmiuisilc
Hermann SchadeTrotha Kaffee Garten Trotha

Dienstag den 3 Feiertag

Humoriſtiſehe Soiree
W der Duettiſten Treumer und Hermanns VAntang s Uhr Entree 25 P

Kaiſer Wilhelmshalle
Montag den 26 Mai 2 Feiertag

Grosser Ball
m Nachmittags von 4 Uhr Tanzkränz chen eL Schoenemann

Böllke s Restaurant
Kurzegasse 1

Am 2 Pfingſteiertag früh von 6 Uhr

reren Co oSpeckkuchen wozu ergebenſt einladet C Xiemann

Lüderitz s Berg
erlaubt ſich zu den Pfingſtfeiertagen ſeine neu eingerichteten Gartenlokalitäten

ſowie neu erbaute

Asphalt Kegelbahn
angelegentlichſt zu empfehlen

Reideburg
Den 2 Pfingſtfeiertag

I

wozu freundlichſt einladet L Heinert
Frühjahrs Rennen zu Leipzig

1890
Montag den 26 Mai Nachmittags 3 Uhr

Maien Rennenm Graditzer Gestütspreis 2000 Mark
Leipziger Stiſtungs Preis I889/90 Preis 6000 Mark
Nonnenholz Jagd Rennen Preis 1800 Mark
Leipziger Handiceap Preis 2000 Mark
Preis von Torgau Graditzer Gestütspreis 2000 Mark
Germania JTagd Rennen Preis 1500 Mark sowie Ehren

preise für die Reiter des ersten und zweiten Pferdes

Dienstag den 27 Mai Nachmittags 3 Uhr
Erinnerungs Rennen Rhode Preis 900 Mark ferner aus

Clubmitteln 200 dem 2zWweiten 100 Mark dem dritten Pferde
Vereins Rennmnen Preis 2000 Mark
Hürden Rennen Preis 1800 Mark
Grosser Teutonia Preis 15000 Mark
Verkaufs Rennen Preis 1500 Mark
Ahbschieds Jagd Rennen Preis 1800 Mark

Preise der PIätZe
AMittel Tribüne II Etage A6 3 Gattelplatz
Tribünen Logenplatz 3 für einen Tag gültig
Tribünen Sperrsitz 50 Sattelplatz Kinderbillet 1,50Wagenkarten 10 Ring Stehpl v d Trib 2Billet t Wagen Insassen 1 Kinderbillet 70Jattelplatz 10 Fussgänger u 50für beide Tage gültig

Sämmtliche Billets sind Freitag den 23 und Sonnabend den
24 Mai Vormittags 12 Uhr und Nachmittags 6 Ubhr sowie Sonntag
den 25 Mai und Montag den 26 Mai aber nur Vormittags von
11 1 Vhr Markt s Hainstrasse 1 zu haben

Alle Billets müssen sichtbar getragen werden auch ist den Anordnungen
der Aufsichtsbeamten in jeder Beziehung Folge zu leisten Das Besteigen oder
Uebersteigen der Barrièren oder sonstiger Absperrungen ist strengstens unter
sagt ebenso das Laufen in die Bahn bei einem etwa vorkommenden Ungläcks
falle Das Rauchen aut den Tribünen und das Stehenbleiben auf dem Gange
hinter den Logen während der Rennen ist verboten Hunde werden auf der
Rennbahn nicht geduldet

Anfahrt zur Leipziger Rennbahn nur durch den Peterssteinweg und die
Münzgasse nach dem Schleussiger Weg

Waſeerheilanſtalt Bad Elgersbhurg n e
Beſteht ſeit 1837 Diätetiſche Küche 220 Zimmer in 9 Villen u d

r 1 Preis Gr gold Medaille a d Juternat Ausſtell Oſtende
Aelteſte renommirteſte mit allen Hülfsm der Neuzeit ausgeſt Anſtalt Ge

ſammt Waſſerheilverf Elektrother auch ſtat Elektrik Pneumatother Maſſage und
Heilgymnaſtik Mitchell s Maſtkur klimat diätet u Terrain Kuren Molkenkur
Sommerfriſche 520 m über den Slation der Bahn Neudietendorf Plaue
Großbreitenb Kur u Saiſon vom1 März bis 15 November Ausgezeichnete Er
folge b d verſchiedenſten Leiden beſ bei Nervenleiden Mäßige Preiſe bei vor
züglicher Verpflegung

Näheres durch Gratis Proſpecte und die Direction
Sanitätsrath Dr Barwinski Fr Mohr

Bad Gottleuba
Eiſen Moor Bäder Miueral WaſſerBäder ruſſiſche und KiefernadelDampfbäder
elektriſche Bäder Jnhalations Einrichtung mineraliſche und mediciniſche Bäder jeder
Art Trink Curanſtalt im Curhauſe

Saiſon vom 1 Mai bis 1 Oktober
Proſpekte gratis und franco Die Badeverwaltuug

Sommerfriſche
Gaſthaus Erbgericht Seiffen im Erzgebirge
1 St von Bad Einſiedel an der Olbernhau Brüxer Chauſſee arg Wald in
nächſter Nähe empfiehlt den geehrten Reiſenden und Touriſten ſeine der Neuzeit
entſprechenden Fremdenzimmer mit und ohne Betten zum kürzeren und längeren

Carl Wetzig Beſitzer

Eenerari Anzeiger fur Halle und den Saalkreis

Gröllwitz Krug zum grünen Kranze Hammlung
Beiträgen zum Zweck der Erriecht
ung eines NVational Denkmals für

den Fürſten Bismarek in der
Reichshauptſtadt

Unter Bezugnahme auf unſeren Aufruf vom 19 d Mts machen wir hierdurch
bekannt daß folgende Herren bezw Bankfirmen Sammelſtellen übernommen haben
und die ihnen zugehenden Beiträge an unſeren Schatzmeiſter abführen werden

die Herren Mechanikus Wennhack Henriettenſtraße 10
Holzhändler Berghaus am Stege 14 Malermeiſter Wieſert kl Steinſtraße 1
Kaufmann Beyer Herrenſtraße 5 Kaufmann Walter Leipzigerſtraße 92

Kaufmann Geitmann kl Ulrichſtraße 14a die Bankfirmen
Getreidehändler Jordan Mühlweg 21 Apelt u Sohn Poſtſtraße 2
Buchdruckereibeſitzer Karras Steinweg 24 Hermann Arnhold u Co alte Prome
Stärkefabrikant Keil Brunoswarte 21 nade 2b
Seifenfabrikant Kobert gr Ulrichſtraße 41 Frenkel u Poetſch Poſtſtraße 10
Kaufmann Lattermann Merſeburgerſtr 14 Ernſt Haaßengier gr Steinſtraße 10
Generalarzt Dr Metzuer Weidenplan 5 Halle ſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf
Zeug u Pfannenſchmiedemeiſter Möbius u Co kl Steinſtraße 5a

Zapfenſtraße 16 H F Lehmann gr Steinſtraße 19
Bäckermeiſter Ohms Saalberg 1 Bernhard Lindner Leipzigerplatz 3
Zimmermeiſter Pfaul Liebenauerſtraße 15 L Schönlicht Leipzigerſtraße 8788
Cuſtos Robitzſch gr Wallſtraße 37 Spar und Vorſchußbank Brüderſtraße 6
Zimmermeiſter Stephan Geiſtſtraße 7 Reinhold Steckner Marktplatz 20

Halle a den 24 Mai 1890
Staude Oberbürgermeiſter Lehmann Commerzienrath

Vorſitzender SchatzmeiſterBethcke Commerzienrath Dehne Commerzienrath Dryander Geh Reg Rath
und Stadtrath Gneiſt Regierungsrath a Stadtverordneten Vorſteher von Holly
Stadtrath Dr Krähe Stadtſchulrath Roth Trebnitz Hauptmann a D
Schlieckmann Juſtizrath Dr Schrader Stadtrath Emil Steckner Bankier
H Werther Kaufmann Zacke Amtsgerichtsrath von Zimmermann Benken

dorf Amtsrath

Dresdner Gasmotorenfabrik Moritz Hille
Filiale

Leipzig Windmühlenstr 7
empfiehlt

GaSsmiotore
in stehend und liegend Construcetion

Zwillingsmotore
für elektrische Beleuchtung

Feinste Refer ca 1000 Stück im Betrieb
Auskunft ertheilt

Oskar Puls Halle a Brunnenpl 6

99099900000 0900000000000
Mlügelpuampem

Hof und Kellerpumpen
Jauchenpumpen Gartenspritzen

4
G

2
Gummi u Hanfschläuche in vorzügl Qualität S

Bleirohre Wasserleitungshähne 3
9
0

G

990 0

Hecht Koeppe
en Leipzig hinter der neuen Börse

90946909990060 09909999090009
Uebertrifft an Wirksamkeit alle anderen Fabrikate

t 4 S z0

anerkannt bestes Mittel zur Pflege und Förderung des Haar
und Bartwuchses Ueberraschend schneller Erfolg tausendfach

F bewährt Elegante Flacons à l Mk
a H Gutbier s Kosmetische Officin Berlin SW Il Bernburgerstr 6

nge

Eoht in Halle a S zu haben bvei Ad Hoene Drog 2 Flora Leipsigorstr 54 Dro
guerie C Kaiser Inh Apoth Chr Jenrich Schmeerstr 24 G Osswald Droguerie Geist
strasse 36b H A Scheidelwitz Droguerie Geiststr 67 A Steinbach Adler DroguerieKönigstr 16 Herm Stitz Droguerie Gr Steinstr 33 Ed Walther Droguerie a d Glauch
Kirche 13 M Waltsgott Drog Gr Vlrichstr 29 Trust Jentzseh Droguerie Leipsiger
strasse 31 Oscar Ballin Leipaigerstr 965196 Ed Hennicke Gr Klausstr 40 GustMetzner Barfüsserstr 64 Herm Petsch Leipzigerstr 29 Os w Niedermann Poststr 8
G Rinow Alte Promenade 4b Karl Schlenvoigt Alte Promenade 164 T Wiener Inh
F Borchers Gr Steinstr 17

nenrers ſchäumende n

BleichSoda
übertrifft alle

Waſchmittel bedeu
tend an

Waschkraft
Bleichkrakt

Billigkeit
und iſt dabei

durchaus
unſchädlich

für die Wäſche

Preis per Pfd 20 PfgSeife kann ganz gespart werden

Henkel Co Püsseldortf
Aus weiteren Veſtellbriefen über die P Kneiſel sche

Haar TinkKtur
Geehrteſter Herr Kneifel Da ich die große Freude habe nach Gebrauch Jhrer

Tinktur einen ganz neuen Haarwuchs entſtehen zu ſehen ſo bitte ich Sie da derſelbe
noch nicht Alles bedeckt folgt Beſtellung Achtungsvollſt Raver GeßlerSchuhmachermeiſter Haigerloch bei Sulz in Sohenzollern

Mit der von Jhnen erhaltenen Kneifel ſchen Haartinktur bin ich ſehr zufrieden
und bitte u ſ w Dübbers Seminarlehrer St Pilt im Oberelſaß

Möchte Sie bitten mir noch eine Flaſche à 3 Mk zu ſenden da mir Jhre
Tinktur ſehr gute Dienſte leiſtet Chr Venger Thierachen den 18 Novbr

Obiges vorzügl Kosmeticum iſt in Halle nur echt bei Gebr Keller

25 Mai Nr 120

M 2ä Mern ur Behandlun5 tung rer Krankheits
art auch die bösar d n und I a
ſten inbegriffen nach h un 4 wierigſeit 1869 von mir ausgeühtun atze des

heilverſahrens täglich e b
Uhr auch brieflich Briefl Anfrag Tr
10 Pfg Mark beizufügen Flug rhten
über Naturheilkunde und Geg a
Thierquälerei ſind bei mir koſtenlos
nach ausw gegen 10 Pfg Marke zu haben

Halle a SF Dietze jetzt Kaiſerſtraße 25
Ecke Wuchererſtr gegenüb d Heinrichſtr

Hotel zum gold Hirseh

Victoria Theater
Am 2 und 3 Pfingſtfeiertag

ſowie die folgenden Tage

MaiGartenConcert
im feſtlich decorirten Garten

Gosenschenke
Giebicheuſtein

Am 1 Pfingſtfeiertag früh
Speckkuehen

ff Goſe Bairiſch u Lagerbier
Großer zugfreier ſchattiger Garten

Pr Domes
Keſtaurant z d drei Schwänen

Nanniſcheſtraße 16
empfiehlt

Kräftigen Mittaggtiseh
von 12 bis 2 Ahr im Abonnement 60 Pfg

Früh und Abends Stamm 30 PfHelles Hier 13 Pfg dunkles Hier i Pfa

Karl Waschinsky
Barbier und Friſenrgehülfen

Unſer Vergnügen
findet Dienstag den 27 d Abends
8 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle
ſtatt Collegen und Gäſte ſind will
kommen Der Vorſtand

Weizenſtroh
Maſchinendruſch

offerirt pr 50 Kilo mit
15

jedes Quantum

Max MHirseh
Forſterſtr 44

Lager Magdeburgerſtr 43
Bitte genau auf Firma u Lager

zu achten

Pjauninos Sschwechten Wöl
ling C Spangen

berg Kuhse c 2c empfiehlt in

Tüd n Sdaro Schüler von Steinwayläders Barfüßſerſtraße 10
Ecke Schulberg

Steinway

Jn Langenbogen
nimmt Abonnements und Jnſerate
auf den

GeneralAnzeiger
jederzeit entgegen

Paul Schulze
Eine der h ermit ſchönem LadenBäckerei in günſtiger Lage

obere Leipzigerſtraße hat zu ver
pachten Paul v Kloch Architekt

Advokatenweg 6

Bhrenerklärung
Jn Sachen Bruchhardt Viehhändler
Koeſtewitz vom 19 Mai auf hieſigem

Schützenhauſe erkläre ich geſchehene Sache
da dieſelbe in der Uebereilung geſchehen
iſt für nicht geſchehen

Brehna 23 Mai 1890

Feinſte nene Heringe
fett und zart erhielt zweite Sendung
J R Strässner Beruburgerſtr

Mit dem heutigen Tage verlegte mein
Schuhgeſchäft nach Mansfelderſtr 9
Dies meinen w Kunden zur gefl Nach
richt Achtungsvoll
Karl Dröger Schuhmachermeiſter

Privat lmpfung
mit Kälberlymphe vom
29 Mai bis spätestens 12 Juni
jeden Donnerstag und Montag
Nachmittag 2 Uhr
Dr Schmid Monnard

Siegenmileh
3 Mal täglich friſch empfehle Spazier
gängern Berlinerſtraße 6

Gebrochenen Mais
Pferdefutter empfiehlt

Wilhelm Roehv
Goldene Brille von Miettelſtraße bis

Poſtſtraße verloren Gegen Bel abzu
geben Mittelſtraße 17 I

Verloren
vom 22 er Abends auf dem Wege von
Geiſtſtr nach Wittekind eine Cigarren
taſche aus gepreßtem Leder auf der

Gr Ulrichſtraße 10 Jn Flac 1 2 und 3 Mk
Außenſeite Wappen Jnnenſeite Widmung
Abzug gegen Bel Fleiſchergaſſe 7
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